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Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Freiherr von Fircks, Dr. Czaja, Dr. Hupka, Dr. Becher (Pullach), 
Dr. Wittmann (München), Dr. Jahn (Braunschweig), Dr. Köhler (Wolfsburg), 

Dr. Riedl (München), Frau Pieser und der Fraktion der CDU/CSU 


betr. Dokumentation der deutschen Vermögenswerte in den Vertreibungsgebieten 


Im Zusammenhang mit den finanziellen Forderungen, die amt- 
lich bzw. nichtamtlich in Polen und anderen Ostblockstaaten 
der Bundesrepublik Deutschland gegenüber erhoben werden, 
und zur Wahrung der berechtigten Interessen der Deutschen 
wird eine Dokumentation der Werte jener Vermögen deutscher 
Staatsangehöriger benötigt, die seit 1945 durch die Volksrepu- 
blik Polen und andere Ostblockstaaten konfisziert wurden. 

Diese Zusammenstellung ist nach Herkunftsgebietcn unter- 
gliedert erforderlich und muß neben dem deutschen privaten 
Vermögen (einschließlich werbendes öffentliches Vermögen) 
auch das deutsche (nicht werbende) öffentliche Vermögen in 
den Vertreibungsgebieten berücksichtigen. 

Da eine solche Dokumentation bisher nicht vorliegt, fragen wir 
die Bundesregierung: 

I. 1. Wie hoch ist der Einheitswert der deutschen Vermögen 
in den obengenannten Gebieten, für die Einheitswerte 
festgelegt wurden (aufgegliedert nach Vermögensarten 
und Herkunftsgebieten)? 

2. Wie hoch ist der Verkehiswert 1945 für die Vermögen 
nach Nummer 1 (aufgegliedert nach Vermögensarten 
und Herkunftsgebieten)? 

3. Wie hoch ist der Verkehiswert 1945 für diejenigen Ver- 
mögen, für die Einheitswerte (aus sachlichen bzw. gebiet- 
lichen Gründen) nicht existieren (aufgegliedert nach Ver- 
mögensarten bzw, Vermögensträgern und nach Her- 
kunftsgebieten)? 

4. Wie hoch ist der Verkohrswert 1973 für die nach Ver- 
kehrswerten von 1945 - gemäß Nummern 2 und 3 - be- 
rechneten Vermögen (aufgegliedert nach Vermögens- 
arten und Vermögensträgern sowie nach Herkunftsgebie- 
ten)? 
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II. Ist die Bundesregierung bereit, in die weiteren Verhand- 
lungen mit den Ostblockstaaten auch die vermögensrecht- 
lichen Probleme der deutschen Staatsangehörigen aus diesen 
Gebieten und in diesen Gebieten einzubeziehen? 


Bonn, den 28. November 1973 


Freiherr von Firdcs 
Dr. Czaja 
Dr. Hupka 
Dr. Becher (Pullach) 

Dr. Wittmann (Mündien) 

Dr. Jahn (Braunschweig) 

Dr. Köhler (Wolfsburg) 

Dr. Riedl (München) 

Frau Pieser 

Carstens, Stücklen und Fraktion 
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